
 

“CHANCE AUF LEBEN e.V.“ 
Patenschaften und Projekte für sozial benachteiligte Mädchen und Frauen in Indien 

„Chance auf Leben e. V“ 
Wohlfahrtstr. 170 –  D-44799 Bochum  – Fon +49 (0)234 30765588 – Fax +49 (0)234 771566 – E-mail: chanceaufleben@t-online.de  

www-chanceaufleben.de 

Vorstand: Rita Römert-Steinau (Vorsitzende), Birgit Ruhe (Stellvertretende Vorsitzende) 

  

Amtsgericht Bochum – Vereinsregister Nr. 14 VR 3554  (der Verein ist vom Finanzamt als gemeinnützig anerkannt) 

Bankverbindung: Deutsche Bank  PGK AG – Konto Nr.  101 92 98   -   BLZ:   430 700 24 

 

 

 

 

Liebe FreundInnen, PatInnen und SpenderInnen, 

 
 

Das Jahr 2007 stand für „Chance auf Leben“ erneut im Zeichen von großem Engagement und Erfolg.  

Wir haben unsere Projekte vorangetrieben und können aus unserer Arbeit gutes Gelingen  berichten.  

 

Im Februar und September 2007 haben wir uns vor Ort über die Projekte informiert: 

 

1. In der Nähe von Panvel ca 60 km östlich von Mumbai wurde in Kooperation mit Inner Wheel 

Bochum/Mumbai ein Brunnenprojekt fertig gestellt, dessen Einweihung wir mit den 

Dorfbewohnern feierten. 

2. Gleichzeitig wurde der Grundstein für ein Frauenzentrum in Karjat ca 150 km östlich von 

Mumbai  gelegt, bei dem in Zusammenarbeit mit der Organisation „Light of Life“ und der 

Unterstützung durch den Social Service Mumbai, Frau Dr. Nilima Mehta, ein Programm zur 

Schul- und Berufsförderung, Gesundheitsvorsorge  und Kinderbetreuung vorgesehen ist. Dies 

dient gezielt Mädchen und Frauen aus sozial benachteiligten ländlichen Regionen.   

3. Inzwischen werden von uns durch großzügige Patenschaften über 100 Mädchen betreut, die 

mit Elan und Freude zur Schule gehen. Unser Ziel ist es, die Mädchen so lange wie möglich in 

der schulischen Ausbildung zu halten, um danach ein Berufsförderungsprogramm bis zur  

Selbstständigkeit oder Anstellung zu ermöglichen. Vor Ort konnten wir uns durch persönliche 

Kontaktaufnahme von den Fortschritten überzeugen. 

4. Um die Kleinkinder arbeitender Mütter zu betreuen, besteht unter der Aufsicht von 

Kindergärtnerinnen ein erfolgreiches „Day Care Center“. Sozialarbeiter halten dabei engen 

Kontakt zu den Familien, um die Kontinuität zu garantieren.  

5. In Zusammenarbeit mit IAPA (Indian Association) konnten Minikredite an Mütter zum 

Ankauf von Arbeitsmaterialien vergeben werden. Die in Heimarbeit fertig gestellten Produkte 

sichern ihren Familien ein Grundeinkommen, ein Teil wird zur Rückzahlung reserviert. Damit 

kann das Prinzip der „Hilfe zur Selbsthilfe“ erfolgreich zur sozialen Absicherung, 

insbesondere allein erziehender bedürftiger Frauen  beitragen. 

6. Unser „Life skill programm“ zur Lösung von Problemen und Stabilisierung der       

Persönlichkeit nach sozialer Ausgrenzung wird weiterhin an drei Grundschulen         

erfolgreich durchgeführt.  

7.   Sehr erfolgreich hat sich  das Berufsausbildungsprojekt entwickelt.  

             Inzwischen werden fast 70 Frauen in den verschiedenen Berufsgruppen ausgebildet. 

             Bei engagierten Frauen ermöglichen wir die Selbstständigkeit durch Starthilfen, wie z.B.    

             einem Kauf  einer Nähmaschine etc.  

 

Im Namen des Vereins „Chance auf Leben e.V.“, danken wir all jenen, die die Projekte  

unterstützt haben und auch in Zukunft nach Kräften unterstützen wollen.  

 

Für das neue Jahr 2008 wünschen wir alles Gute und verbleiben mit lieben Grüßen  

 

 

 

  

Bochum, 29.11.2010 


